
 

 

Studierendenparlament – Das Präsidium 

c/o AStA der UniK, Universitätsplatz 10 

34127 Kassel 

 

 Datum     1.5.24 

 S t u d i e r e n d e n p a r l a m e n t 

 Durchwahl (0561) 804-2886 

 Fax (0561) 804-2885 

 eMail stupa@uni-kassel.de 

 

Einladung zur ordentlichen Sitzung 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

Mittwoch, den 08. Mai 2024 um 18:00 Uhr in H23 Witzenhausen (FB11😊) 

 

 

Folgende Tagesordnung wird behandelt: 

TOP 01 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

TOP 02 Genehmigung der Tagesordnung 

TOP 03 Genehmigung des Protokolls vom 17.04.24 

TOP 04 Mitteilungen des Präsidiums 

TOP 05 Berichte und Aussprachen (AStA, Senat, Studierendenwerk) 

TOP 06 Podiumsdiskussion zum Thema „1 Jahr nach Lützerath – Wie geht es weiter mit der 

Klimabewegung?“ am 25.04.2024 

TOP 07 Antrag auf Änderung der Geschäftsordnung: Ergänzung des Absatzes zum 

Livestream 

TOP 08 Bestätigung von Emilia von Lücken 

TOP 09 Antrag auf Bestätigung weiterer Mitarbeiter*innen 

TOP 10 Bestätigung von Philipp Lehmann 

TOP 11 Sonstiges 
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Zu TOP 06 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

 

Wahlperiode 2023/2024 

 

Drucksache-Nr.: _____/ _______-____ 

 

Datum: 30.04.2024 

 

 

Antrag zur Bereitstellung finanzieller Mittel (Finanzantrag 

§21 Abs. 1 Nr. 14 gemäß Geschäftsordnung des Studierendenparlaments) 

 

Antragssteller*innen: Til Corrales, Mirjam Teichmann und Nora Schmidt (Alle RUK) 

Adressat*innen: Studierendenparlament der Studierendenschaft der Uni Kassel 

 

Titel: Podiumsdiskussion zum Thema „1 Jahr nach Lützerath – Wie geht es weiter mit 

der Klimabewegung?“ am 25.04.2024 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen, dass die 

Podiumsdiskussion der Veranstaltungsreihe Klima im Kapitalismus mit 950 Euro unterstützt 

wird. 

 

Begründung: 

A. Problem 

Der Klimawandel befindet sich derzeit in vollem Gange. Monatlich werden neue Hitzerekorde 

aufgestellt, Extremwettereignisse beherrschen die öffentliche Wahrnehmung. 

Paradoxerweise befindet sich die Klimabewegung seit einigen Jahren in einer 

Neuorientierungsphase. Nachdem Anfang des letzten Jahres einer der wichtigsten 

Bezugspunkte der Bewegung – die Besetzung in Lützerath – für die Durchsetzung von 

klimaschädlichen Profitinteressen gewaltsam zerstört wurde, gibt es unterschiedliche 

Strategien und Perspektiven im Kampf für eine klimagerechte, solidarische Gesellschaft. Die 

Podiumsdiskussion ermöglicht der Studierendenschaft einen Einblick in die verschiedenen 

theoretischen und politischen Ansätze der Klimabewegung und die Möglichkeit ins Gespräch 

zu kommen über verschiedene Partizipationsmöglichkeiten für Klimaschutz und 

Klimagerechtigkeit. Da die Klimakrise wie auch die durch sie bedingten Folgen und 

Transformationsstrategien bereits in vielen Studiengängen thematisiert werden, bietet der 

interdisziplinäre Austausch eine vielversprechende Möglichkeit erlerntes Wissen in die Praxis 

zu überführen. 

 

B. Lösung 

Am 25.05.2024 findet die Podiumsdiskussion „1 Jahr nach Lützerath – Wie geht es weiter mit 

der Klimabewegung?“ mit anschließender Diskussion und Kneipe statt. Neben einer 

Moderation sind jeweils eine Person von „Ende Gelände“, „Fridays for Future“, „Disrupt 

Capitalism“ und ehemalige Bewohner*innen aus Lützerath eingeladen. In der 

Podiumsdiskussion sollen die unterschiedlichen politischen Ansätze und Strategien der 

Aktivist*innen beleuchtet und gegenübergestellt werden. Gemeinsam mit dem Publikum 

sollen gemeinsame Perspektiven und Handlungsstrategien für klimapolitische Kämpfe 



erarbeitet werden. Dabei soll die Podiumsdiskussion auf akademischer Ebene zur 

zeitgenössischen Bewegungsforschung beitragen. Die Veranstalter sind auf die Förderung 

des Studierendenparlaments angewiesen. 

 

C. Alternativen 

--- 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

einmalig 950€ (4x 200€ Honorar, 150€ Übernachtungs- und Verpflegungskosten) 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

--- 

 

F. Verwaltungsaufwand 

--- 

 

Kassel, den 30.04.2024 

Til Corrales, Mirjam Teichmann und Nora Schmidt 

 

 

Zu TOP 07 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2022/2023 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

30.04.2024 

 

Antrag zur Änderung der Geschäftsordnung 
§ 21 Abs. 1 Nr. 3 

 

Antragssteller*innen: AStA im Auftrag des AK Medien 

 

Antrag auf Änderung der Geschäftsordnung: 
Ergänzung des Absatzes zum Livestream 



 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge entscheiden: 

 

, dass §12 wie folgt ergänzt wird (Alt, Neu): 

 

§12: 

(5) Die Sitzungen des Studierendenparlaments werden grundsätzlich mittels 
eines Video-Streams live in das Internet übertragen. Ist dies in 
Ausnahmefällen technisch nicht möglich, so kann darauf verzichtet werden. 
In nicht-öffentlichen Sitzungen ist der Stream zu unterbrechen. 

(6) Mit der Durchführung des Livestreams das Präsidium des 
Studierendenparlaments den Allgemeinen Studierendenausschuss oder 
andere Ausschüsse und Arbeitskreise der Studierendenschaft beauftragen, 
insbesondere den AK Medien. Die Unterbrechung des Streams bei nicht-
Öffentlichkeit bleibt bestehen. 

(7) Alle Amts- und Mandatsträger*innen sowie Gäste, welche Redebeiträge 
liefern, willigen prinzipiell ein, mit Bild und Ton im Livestream zu erscheinen. 
Möchten Teilnehmende nicht gefilmt werden, so ist dies vor Sitzungsbeginn 
dem Präsidium mitzuteilen. Amts- und Mandatsträger*innen müssen dies 
schriftlich begründen. 

(8) Für Teilnehmende, welche nicht gefilmt werden wollen, werden 
ausreichend ausgewiesene  Sitzplätze zu Verfügung gestellt, welche nicht im 
Bild erscheinen. 

 



Begründung: 

Der Livestream des Parlaments wird zurzeit so gut wie nicht genutzt, ist an sich allerdings von 
bedeutendem Wert, um barrierefrei dem Parlament beiwohnen zu können und eine größere 
Öffentlichkeit der parlamentarischen Arbeit zu gewährleisten. Dies liegt wahrscheinlich auch 
daran, dass sich der Livestream auf einen geteilten Bildschirm und Audio beschränkt. Eine 
Erweiterung des Videofeeds könnte die Wahrnehmung und die Barrierefreiheit signifikant 
erhöhen. Über die Ressourcen einer Live-Übertragung mit mehreren Video-Kanälen verfügt die 
Studierendenschaft. 

 

A. Problem 

Aktuell gibt es keine rechtssichere Lösung, um unter Wahrung des Rechts am eigenen Bild einen 
echten Video-Stream aus dem Parlament zu ermöglichen. 

 

B. Lösung 

Die Geschäftsordnung wird entsprechend angepasst. 

 

C. Alternativen 

Alles bleibt, wie es ist und niemand kennt das Stupa oder die Parlamentarier*innen. 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

Keine. 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

Keine. 

 

F. Verwaltungsaufwand 

Sehr Gering. 

 

 

Konrad Winter für den AStA im Auftrag des AK Medien, 30.04.2024 

 

 



Zu TOP 08 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2023/2024 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

30.4.24 

 

Antrag auf Bestätigung weiterer Mitarbeiter*innen 

gem.  21 (1) 9 GO 

 

Antragssteller*innen: Sebastian Ehlers für den AStA 

Adressat*innen: Studierendenparlament 

 

Bestätigung von Emilia von Lücken 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

, dass Emilia von Lücken fortan (04/24) als SB Mobilität und Infrastruktur mit einer SB-

Stelle im Umfang von 12,5 Stunden im AStA bestätigt wird. 

 

Diese Stelle ist eine QSL-finanzierte Stelle im CG/FARBKASTEN und wird mit 

übergreifenden Aufgaben betraut. 



Begründung: 

 

A. Problem 

Arbeitsbedarf im FARBKASTEN und CG 

B. Lösung 

Emilia wird bestätigt 

C. Alternativen 

keine 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine (QSL-Mittel) 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine (keine Anstellung) 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

Kassel, 30.4.24 

Sebastian Ehlers 

 

Zu TOP 09 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2023/2024 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

30.4.24 

 

Antrag auf Bestätigung weiterer Mitarbeiter*innen 

gem.  21 (1) 9 GO 



 

Antragssteller*innen: Sebastian Ehlers für den AStA 

Adressat*innen: Studierendenparlament 

 

Bestätigung von Juline Makel 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

, dass Juline Makel fortan (04/24) als SB Mobilität und Infrastruktur mit einer SB-Stelle im 

Umfang von 12,5 Stunden im AStA bestätigt wird. 

 

Diese Stelle ist eine QSL-finanzierte Stelle im CG/FARBKASTEN und wird mit 

übergreifenden Aufgaben betraut. 

 

Begründung: 

 

A. Problem 

Arbeitsbedarf im FARBKASTEN und CG 

B. Lösung 

Juline wird bestätigt 

C. Alternativen 

keine 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine (QSL-Mittel) 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine (keine Anstellung) 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 



Kassel, 30.4.24 

Sebastian Ehlers 

 

Zu TOP 10 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2023/2024 

 

 

Drucksache-Nr.: ____ / _________-____ 

30.4.24 

 

Antrag auf Bestätigung weiterer Mitarbeiter*innen 

gem.  21 (1) 9 GO 

 

Antragssteller*innen: Sebastian Ehlers für den AStA 

Adressat*innen: Studierendenparlament 

 

Bestätigung von Philipp Lehmann 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

, dass Philipp Lehmann fortan (04/24) als SB Mobilität und Infrastruktur mit einer SB-

Stelle im Umfang von 13 Stunden im AStA bestätigt wird. 

 

Diese Stelle ist eine QSL-finanzierte Stelle im CG/FARBKASTEN und wird mit 

übergreifenden Aufgaben betraut. 



Begründung: 

 

A. Problem 

Arbeitsbedarf im FARBKASTEN und CG 

B. Lösung 

Philipp wird bestätigt 

C. Alternativen 

keine 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine (QSL-Mittel) 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine (keine Anstellung) 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

Kassel, 30.4.24 

Sebastian Ehlers 

 


